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Alle Bauherren sind schlau, die einen davor, die anderen danach.

Das bessere Dach!

Im Bürgergarten tummeln sich fleißige Helfer
Die Vorstandschaft sagt danke!

Damit es im Sommer wieder 
grünt und blüht, muss im Früh-
jahr viel Arbeit erledigt werden. 
Der Vorstand ist froh über die 
Unterstützung durch die neue 
Gartengruppe um Angelika Stein. 
Bei der ersten Aktion wurde rund 
um den Bürgergarten Schmutz 
und Unrat entfernt. Anschließend 
wurde der Grünschnitt erledigt, 
ein Kirschbaum mühsam ausge-
graben und versetzt.

Der Eingangsbereich am Park-
platz soll bunt werden, da hieß 
es Steine umsetzen. Das war mit 

Bild: GM

viel Muskelkraft schnell erle-
digt. Jetzt kommt bald die Zeit, 
um den Garten frühlingshaft zu 
gestalten. Wir dürfen gespannt 
sein, womit uns die Gartengruppe 
überraschen wird. 

Die Gruppe trifft sich jeden 
Dienstag um 9.00 Uhr im Bür-
gergarten. Helfer sind jederzeit 
willkommen. Unterstützt wird 
die Gartengruppe vom Stadtteil-
service Waldhof. Auch diesen
Helfer und Helferinnen ein großes 
Dankeschön.
                                            (GM)

Werden auch Sie Mitglied im 
Bürgerverein

www.buergerverein-gartenstadt.de
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Öffnungszeiten:
Mo. 8 - 16 Uhr
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Zurzeit: Eingeschränkter be-
hindertengerechter Zugang, 
Parkplatz nicht befestigt. 
Weitere Parkmöglichkeiten: 
Taunusplatz (gebührenfrei). 
Mit dem öffentlichen Nah-
verkehr: Stadtbahn Linie 1 bis 
Haltestelle Waldhof Bahnhof

Das Dienstleistungsangebot 
des Bürgerservice-Zentrums
Nord umfasst auch Sonderzu-
lassungen wie LKW, Baufahr-
zeuge und vieles mehr.

Wartezeiten ersparen mit 
Onlineterminvereinbarung! 
Bezahlung der Gebühren: 
In bar oder mit EC-Karte 

möglich.
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   TERMINHINWEIS

Die Jahreshauptversammlung 

des BGVs findet statt am 

Freitag, 29. März 2019, 19:00 Uhr  

Bürgerhaus Gartenstadt, 

Kirchwaldstraße 17, 68305 Mannheim

Erscheinungstermine des 
Gartenstadt Waldhof Journals
Erscheinungstermin
Samstag, 20.04.2019
Samstag, 25.05.2019
Samstag, 22.06.2019
Samstag, 20.07.2019
Samstag, 24.08.2019
Samstag, 21.09.2019
Samstag, 26.10.2019
Samstag, 23.11.2019
Samstag, 21.12.2019  

„BV – bewegt“
Winterschlaf bitte beenden!
HE! Bewegung ist angesagt.
Am 10. April fahren wir nach 
Alzey und Deine Anmeldung 
fehlt noch. Das Fräulein vom 
Amt erwartet Deinen Anruf:
Gudrun Heß Tel. 0621/ 75 11 53

Treffpunkt: Freilichtbühne  
09.15h oder MA Hbf 10.00h
Unbedingt anmelden!

Angeben wer keinen Fahraus-
weis besitzt, wir kaufen dann die 
günstigste Fahrkarte.
Bitte den Artikel im Journal Fe-
bruar 2019 lesen – ich will mich 
nicht wiederholen.
P.S.  Ich habe genau das richtige 
Alter. Ich muss nur noch raus-
kriegen wofür.                      (red)

Der Verlag 123 Medien UG hat 
für die Zustellung des Gartenstadt-
Waldhof Journals UG eine neue 
Verteilerfirma beauftragt.
Dankenswerterweise erreichen 
uns immer wieder Anrufe von inte-
ressierten Leserinnen und Lesern, 
die kein Journal erhalten haben. 
Sollten Sie kein Journal erhalten, 
melden Sie sich bitte bei 
123 Medien UG, Dennis Wach, 
Tel.: 0621 – 72739490
Um Werbung aus dem Briefkasten 
fernzuhalten, genügt der einfache 
Aufkleber „Keine Werbung“. Wenn 
Sie auch auf kostenlose Zeitungen 
verzichten möchten, so muss dies 
mit dem Hinweis am Briefkasten 
„Keine kostenlosen Zeitungen oder 
Wochenblätter“ für den Austeiler 
deutlich erkennbar sein. So die 

Entscheidung des Bundesgerichts-
hofs (AZ.: I ZR 158/11). Dennoch 
kommt es immer wieder zu Irrita-
tionen oder Unsicherheiten bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Verteilerfirma. Da Briefkästen 
mit einem „Werbeverbot“ oder 
einem „Verbot von kostenlosen 
Zeitungen“ von uns nicht beliefert 
werden, bitten wir Sie entweder 
diese Hinweise zu entfernen oder 
sich unser Journal in einer unserer 
vielen Auslagestellen abzuholen.
Wir bitten Sie daher um Ihre Unter-
stützung. Für den Fall, dass Ihnen 
das Gartenstadt-Waldhof Journal 
nicht zugestellt wird, bedanken wir 
uns schon heute für Ihren Anruf 
unter o. g. Nummer oder Ihre Mit-
teilung an eines unserer Vorstands-
mitglieder.                       (red)

Hinweis in eigener Sache
Kein Gartenstadt Waldhof Journal im Briefkasten?

Redaktionsschluss
Samstag, 08.04.2019
Samstag, 13.05.2019
Samstag, 10.06.2019
Samstag, 08.07.2019
Samstag, 12.08.2019
Samstag, 09.09.2019
Samstag, 14.10.2019
Samstag, 11.11.2019
Samstag, 09.12.2019      

Bild: RW
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8 x 2 Tickets für Marshall & Alexander am 
27-29.08.2019 auf der Freilichtbühne in 
Ötigheim zu gewinnen! 
Terminwahl möglich.

Kostenfrei teilnehmen unter 
www.metropoljournal.com oder unter 
www.mitstricker.de

Gewinnspiel

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 
Rufen Sie uns an unter

Tel: 0621/72739490

Die Vorsitzende des Bürgerver-
eins Gartenstadt, Gudrun Mül-
ler, ließ es sich nicht nehmen, 
dem Geburtstagskind persönlich 
zu gratulieren. 

Sie traf Frau Moell im Bürger-
haus Gartenstadt. Eine ältere 
Dame, modisch gekleidet und 
mit einem verschmitzten Lä-
cheln im Gesicht gab sich als 
Jubilarin zu erkennen und freute 
sich über einen Blumenstrauß. 

Seit vielen Jahren besucht sie 
den Schachclub im Bürgerverein. 
Auch nach ihrem Umzug zu ihrer 
Tochter nach Weinheim wird sie 
von dieser regelmäßig ins Bür-
gerhaus gebracht, um ihrer Spiel-
leidenschaft zu frönen. Schach 
hält geistig fit und die gemein-
same Freude am Spiel mit netten 

Menschen tut sein Übriges. Der 
Schachclub trifft sich regelmäßig 

Frau Moell feiert 100. Geburtstag
Schachklub feiert fleißig mit

Bild: GM

im Bürgerhaus. Immer freitags 
von 14.00 - 17.30 Uhr.           (GM)

Die bewährte Kleiderkammer im 
Gemeinschaftszentrum Waldhof-
Ost wird zum 01.05. geschlos-
sen. Über 15 Jahre hinweg war 
die Kleiderkammer in der Fro-
hen Zuversicht eine gute Adres-
se, um gut erhaltene gebrauchte 
Kleidung zur Weiterverwendung 
abzugeben. 

Die Mitarbeiterinnen des Ge-
meinschaftszentrum hatten alle 
Hände voll zu tun, um die ge-
spendete Kleidung entgegen zu 
nehmen. Dennoch blieb immer 
etwas Zeit, dass sich zwischen 
den Spendern, den Mitarbeite-
rinnen und den Menschen die 
die Kleiderkammer aufgesucht 
hatten, ein Gespräch entwickeln 
konnte. 
Diese nachhaltige Einrichtung 
für Menschen die es sich nicht 
leisten können, gute Kleidung zu 
kaufen, wird zum 01.05.2019 er-
satzlos geschlossen. Die zustän-
dige Bürgermeisterin, Frau Dr. 
Freundlieb (SPD), meint, dies 
sei ein guter Kompromiss bei 
der Neugestaltung des Gemein-
schaftszentrums. Offen bleibt die 
Frage, worin der Dissens und die 

vor Ort im Auftrag der Stadt 
anzubieten. Obgleich bereits 
im Januar 2018 die Zusage der 
GBG auf dem Tisch lag, auch 
zukünftig die Räumlichkeiten für 
Kleiderkammer und Servicebüro 
in der Frohen Zuversicht zur Ver-
fügung zu stellen und ein neuer 
Träger, der AWO Kreisverband, 
gefunden werden konnte, blieben 
die Dienste geschlossen. 
Auf Antrag von CDU und Freie 
Wählern – ML hatte der Ge-
meinderat kurzfristig bei den 
Haushaltsberatungen erneut für 

sogenannte Kompromissfindung 
gesehen wurde. Bislang war die 
Mehrheit des Mannheimer Ge-
meinderat stets davon überzeugt, 
dass es gut und richtig sei im 
Wohngebiet westlich und östlich 
der Hessischen Straße besondere 
Hilfen anzubieten. 
Seit Dezember 2017 waren Klei-
derkammer und Servicebüro bis 
Oktober 2018 geschlossen. Der 
bisherige Träger BIOTOPIA hat-
te kurzfristig im November 2017 
mitgeteilt, dass kein Interesse 
mehr daran bestehe, diese Hilfe

Fauler Kompromiss
Die Kleiderkammer Waldhof-Ost wird geschlossen

die Jahre 2018 und 2019 jeweils 
30.000 Euro zur Verfügung ge-
stellt. Im Oktober 2018 schien 
es, als habe die Hängepartie ein 
Ende gefunden. Aus der Verwal-
tung kam die Nachricht, dass 
Kleiderkammer und Servicebüro 
wieder ihren Dienst aufnehmen.
Umso größer war die Überra-
schung, als die Verwaltung in 
einer Vorlage die Schließung der 
Kleiderkammer dem Gemeinde-
rat empfohlen hatte. Die frühere 
langjährige Geschäftsführerin
von BIOTOPIA und heutige Bür-
germeisterin war dann auch der 
Auffassung, dass die Kleider-
kammer überflüssig und entbehr-
lich sei. 
Dieser Auffassung sind die Stadt-
rätinnen und Stadträte der CDU, 
der Grünen und der SPD gefolgt. 
Einzig die Vertreter der Bürger-
fraktion, Dr. Gerhard Schäffner, 
und der Freien Wähler – ML, 
Roland Weiß, hatten sich in der 
Ausschusssitzung vergeblich für 
den Erhalt der Kleiderkammer 
eingesetzt. 
Kleider zur Weiterverwendung 
bedürftigen Menschen zu über-
lassen, ist eine sinnvolle Aktivität 

im Sinne der Nachhaltigkeit in 
unserer doch allseits gescholte-
nen Wegwerfgesellschaft. Was 
nun, wenn derart einfache und 
sinnvolle Aktivitäten durch die 
Mehrheit der Mannheimer Stadt-
rätinnen und Stadträte verhindert 
wird. Viele Bürgerinnen und 
Bürger wollen dies nicht einfach 
hinnehmen und sich für den Fort-
bestand der Kleiderkammer den-
noch engagieren. 
Um die Möglichkeiten der Fort-
führung der Kleiderkammer zu 
erörtern und auch die Gründung 
einer Bürgerinitiative „Kleider-
kammer Waldhof-Ost“ ins Leben 
zu rufen, treffen sich die inter-
essierten Bürgerinnen und Bür-
ger aus den Stadtteilen Garten-
stadt, Waldhof und Käfertal am 
Freitag, 05.04.2019, 17:30 Uhr, 
in der Gaststätte China-Town, 
Hessische Straße 70, 68305 Ma-
Waldhof.

Für Rückfragen steht Ihnen Gud-
run Müller unter der Rufnummer 
0157-81717961 oder unter der E-
Mailadresse vorstand@buerger-
verein-gartenstadt.de gerne zur 
Verfügung.                             (GM)

Bild: RW

Folgende Tagesordnung wird 
vorgeschlagen: 
1.  Wahl der Versammlungsleitung  
2.  Bericht des Vorstands 
3.  Bericht des Kassiers 
4.  Bericht der Revisoren 
5.  Aussprache 

f.  Wahl der Beiratsmitglieder 
g.  Wahl der Revisoren 
8.  Verschiedenes 
 
Anträge bitte bis zum 19. März 
2019 an den Vorstand senden. 
Vielen Dank. 

6.  Entlastung 
7.  Wahlen des Vorstands 
a.  Wahl des Vorsitzenden 
b.  Wahl zweier Stellvertreter 
c.  Wahl des Kassiers 
d.  Wahl des Schriftführers 
e.  Wahl der vier Beisitzer im Vorstand 

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Freitag, den 29. März 2019, 19:00 Uhr im Bürgerhaus Gartenstadt, Kirchwaldstr. 17  

Für Ihre Teilnahme bedanken 
wir uns im Voraus. 

Mit freundlichen Grüßen 
Gudrun Müller (Vorsitzende) 
Gudrun Heß (stellv. Vorsitzende)  
Roland Weiß (stellv. Vorsitzender)
             

Werden auch 
Sie Mitglied im
Bürgerverein  
Gartenstadt

www.
buergerverein-
gartenstadt.de
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www.Prana-Heilung.de
PRANA Germany e. V.

Di. 07.05.2019
19:30 Uhr

Bürgerverein in der 
Kirchwaldstraße 17

68305 Mannheim 

Prana-Heilung nach Master Choa 
Kok Sui ist eine energetische 
Heilmethode und basiert auf der 
gezielten Lenkung der Lebens-
energie „Prana“. Sie ist leicht 
erlernbar und durch ihre klare 
und strukturierte Technik leicht 
verständlich.
Bei der Prana-Heilung lernen 
wir die verschmutze Energie zu 
beseitigen und das Energiefeld 
mit frischem Prana anzureichern. 
Die Erhöhung der Lebensenergie 
wirkt positiv auf das eigene Ener-
giefeld, die Aura. Dies alles ge-
schieht ohne Berührung des phy-
sischen Körpers und bedarf keiner 
besonderen Fähigkeiten. Selbst 
Anfänger können nach kurzer Zeit 
erstaunliche Ergebnisse erzielen.

Prana-Anwendungen ermöglichen,
dass man sich selbst und anderen 
im täglichen Leben effektiv helfen
kann: 
- am Arbeitsplatz
- beim Sport
- im Urlaub
- zu Hause   

Nutzen Sie die Gelegenheit am 
07. Mai 2019 um 19:30 Uhr zum 
Erlebnis-Abend  Prana-Heilung 
mit Master Sai Cholleti im Bürger-
haus Kirchwaldstraße 17 Mann-
heim-Gartenstadt. 
Kommen Sie vorbei, probieren 
und experimentieren Sie selbst, 
wie einfach diese wundervolle 
Methode ist. Erleben und ent-
scheiden Sie persönlich. 

Was ist überhaupt Prana-Heilung?
Vortrag im Bürgerverein

Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

Stadtrat Roland Weiß am Telefon 
Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 
Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Samstag, 
30.03.2019 in der Zeit von 16:00 
– 17:00 Uhr, Bürgerinnen und 

Bürgern am Telefon unter der 
Rufnummer 0621-71 88 777 zur 
Verfügung. 
Gerne können die Anliegen auch 
jederzeit per E-Mail an roland-
weiss@gmx.net gesendet werden.
                                                   (RW)

Unübersehbar sind in diesen Ta-
gen die Gerüstaufbauten rund 
um den C-Bau der Waldschule. 
Um eine weitere Beschädigung 
der Gebäudesubstanz zu verhin-
dern, ist es nach Einschätzung 
der Fachleute der Bau- und Be-
triebsservice GmbH unumgäng-
lich, Ausbesserungsarbeiten am 
Dach durchzuführen. 

Der bauliche Zustand der Ge-
bäude der Waldschule ist nach 
Feststellungen der Fachleute 
auf der Prioritätenstufe 5 ein-
geordnet. Dies bedeutet, dass 
altersbedingte Instandsetzungen 
mit hoher und mittlerer Priori-
tät erforderlich sind. Darüber 
hinaus bestehen keine Zweifel, 
dass der bauliche Zustand der 
Schulgebäude einen dringenden 
Ersatzbau erforderlich macht. 
Dieser schlechte Zustand macht 
es allerdings erforderlich, dass 
Dacharbeiten aktuell durchge-

neuen Räume einziehen können, 
wird leider noch viel Zeit ins 
Land gehen. 
Es ist daher zu begrüßen, dass 
von Seiten der Stadt alles getan 
wird, um die bestehenden Ge-
bäude – soweit es technisch mög-

führt werden, um weiteren Scha-
den zu vermeiden.
Bis der Gemeinderat die Mittel 
für einen Neubau bewilligt und 
die eigentlichen Bauarbeiten ab-
geschlossen sein werden und die 
Schülerinnen und Schüler in die 

Sanierung C-Bau der Waldschule 
Ausbesserungsarbeiten im Dachbereich notwendig 

Bild: RW
lich ist – für die Schülerinnen und 
Schüler sowie das Lehrerkollegi-
um in benutzbarem Zustand zu 
erhalten.                                (RW)

Besuchen Sie uns auf:
www.buergerverein-gartenstadt.de

Thema zu diesem Vortrag wird 
sein: „ Betreuung, Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung “

Dieses Referat wird durch unse-
ren RA Bernd Kieser aus Mann-
heim am 24.04.2019 um 19.00 
Uhr im Bürgerhaus Gartenstadt, 

beim Bürgerverein Gartenstadt in 
der Kirchwaldstraße 17, 68305 
Mannheim stattfinden.
Die dazu grenzenden Siedlerge-
meinschaften Gartenstadt, Neu-
eichwald I + II, Neues Leben, 
Speckweg, Einigkeit und Blu-
menau werden. Ihre Mitglieder 

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V
mit seinen Mitgliedsvereinen, aber auch mit seinen befreundeten  
Vereinen im Mannheimer Norden führt mit einem Netzwerkpartner 
am 24. April 2019 einen hochinteressanten Vortrag durch.

in einem separaten Anschreiben 
informieren. Aber auch die Bür-
gerinnen und Bürger in der Gar-
tenstadt sollen diese Information 
erhalten und sind herzlich ein-
geladen, an diesem interessanten 
Themenabend teilzunehmen.
               (Verband Wohneigntum) 

Prana-Heilung ist kein Ersatz 
für die Schulmedizin und andere 
Heilverfahren, sondern ergänzt 
diese im Rahmen einer ganzheit-
lichen Gesundheitsfürsorge. Info-
Film auf YouTube: „Eine neue 
Dimension von Gesundheit“                               
                                              (red)      
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Viele in Mannheim erinnern sich 
noch an die Geschichte des klei-
nen Eric aus Quito in Ecuador, der 
mit einer Fehlbildung der Harn-
röhre und des Enddarms zur Welt 
kam. Die Eltern hatten weder die 
Mittel, noch gab es die medizini-
schen Möglichkeiten dem Jungen 
zu helfen.
Während einer Südamerikareise 
2002 lernten Margit und Gerd 
Kaltenmaier aus der Gartenstadt 
die Familie kennen und erfuhren 
von deren Sorgen. Sie organi-
sierten eine Spendenaktion, an 
der sich auch viele Gartenstädter 
beteiligten. Seit dieser Zeit sind 
sie auch jedes Jahr mit einem 
Stand auf dem Gartenstädter 
Weihnachtsmarkt präsent und 
verkaufen Handarbeiten aus Ecu-
ador, deren Erlös ebenfalls Erics 
Behandlung zugutekommt. Sie 
verhandelten mit dem Klinikum 
in Mannheim und fanden in der 
urologischen Abteilung sehr ko-
operative Gesprächspartner.
Die Operation verlief positiv. Eric 
konnte eine weitgehend unbe-
schwerte Jugend verbringen und 
ist heute mit zwanzig Jahren ein 
stattlicher junger Mann.
Letztes Jahr stand wieder eine 
Kontrolluntersuchung an und Eric 
kam mit seinem Zwillingsbruder 
Steven im Sommer wieder zu 
Familie Kaltenmaier. Alle sahen 
dem Untersuchungstermin mit 
Anspannung entgegen. 
Das Ergebnis bestätigte die posi-
tive Entwicklung, jedoch hielten 

kann seine Ausbildung zum Kran-
kenpfleger beginnen.
Die Reise nach Deutschland und 
die Behandlung kosten natürlich 
Geld. In Ecuador gibt es kein 
Krankenversicherungssystem wie 
hier in Deutschland. Die Men-
schen können sich privat versi-
chern, doch diese Versicherung 
leistet nicht in Deutschland. So 
müssen sie sich hier zwangs-
läufigerweise auf eigene Kosten 
behandeln lassen. Erics Familie 
könnte aus eigener Kraft diese 
Mittel nie aufbringen. Die Eltern 
haben sich im letzten Jahr mit ge-
liehenem Geld mit einem Imbiss 
eine bescheidene Existenz aufge-
baut. Das Geschäft läuft bisher 
ganz gut, doch die Erlöse reichen 
kaum, um die fünfköpfige Fami-
lie zu ernähren und die Schulden 
zu tilgen. Auch die Krankenpfle-
geausbildung der Zwillingsbrüder 

die Ärzte einen weiteren Eingriff 
für notwendig, um die zukünftige 
Funktion des Harnleiters sicher-
zustellen und zu stabilisieren. 
Wieder eine sorgenvolle Perspek-
tive für Eric, hatte er doch gerade 
die Schule abgeschlossen und sich 
entschieden, eine Ausbildung zum 
Krankenpfleger zu beginnen.
Aber wie auch in der Vergangen-
heit behielt er seine Zuversicht 
und gemeinsam mit seiner Familie 
und Familie Kaltenmaier wurde 
das weiter Vorgehen geplant. 
Ende Januar kam Eric wieder mit 
seiner Mutter in die Gartenstadt 
und wurde am 28. im Klinikum 
operiert. Auch diesmal verlief al-
les positiv und die Ärzte waren 
bei der Nachuntersuchung sehr 
zufrieden. Große Erleichterung 
bei Eric und seiner Mutter.
Anfang März fliegen sie wieder 
zurück in ihre Heimat und Eric 

Gartenstädter helfen krankem Jungen aus Ecuador
Gerd und Margit Kaltenmaier organisieren erneute Operation

muss von den Eltern bezahlt wer-
den. Es gibt keine Ausbildungs-
vergütung oder -unterstützung 
wie in Deutschland.
Auch wenn das Klinikum bei der 
Rechnungsstellung Entgegen-
kommen signalisiert hat, werden 
doch noch Spenden benötigt. Ide-
alerweise soll mit diesem Geld 
nicht nur die Behandlung bezahlt, 
sondern auch Rücklagen für Erics 
Ausbildung gebildet werden.
So wichtig es ist, dass Erics Ge-
sundheit stabil bleibt, so wichtig 
ist es auch, dass er sich eine be-
rufliche Existenz aufbauen und 
für sich sorgen kann. Eric, der in 
seinem jungen Leben schon so 
viele medizinische Behandlungen 
über sich ergehen lassen musste, 
weiß zu schätzen, welch hohes 

Gut es ist, gesund zu sein. Gerade 
das motiviert ihn, die Ausbildung 
erfolgreich zu absolvieren. Man 
liegt nicht falsch, wenn man ver-
mutet, dass die eigene Erfahrung 
mit Krankheit auch den Berufs-
wunsch der Brüder beeinflusst 
hat. Als Krankenpfleger können 
sie anderen etwas von dem zu-
rückgeben, was Eric selbst an Gu-
tem widerfahren ist.

Wer Eric auf diesem Weg unter-
stützen möchte, kann dies mit 
einer Spende auf ein Konto bei 
Pfarrei St. Elisabeth tun: DE 30 
6706 0031 0032 8101 87, Volks-
bank Sandhofen,
Kennwort „Eric“. Wer eine Spen-
denquittung möchte, kann seine 
Anschrift beifügen.             (RW)

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 

• 

• 

• 

Maniküre

Pediküre

Fuß- und Beinmassagen

Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt
zu Ihnen nach Hause!

Bild: RW

Zum Auftakt des wie immer 
wirklich schönen Rosenmontags-
ball des CCW im gut besuchten 
Franziskushaus sorgen die „Ton-
tauben“, die famose Elferrats-
Gesangsgruppe des CCW gleich 
mal für eine tolle Stimmung, dann 
präsentiert Präsident Rolf Rem-
mele ein kleines, aber sehr feines 
närrisches Programm. 

Zunächst begeisterte ein flottes 
Tanz-Trio mit einem Mariechen-
Medley (Juniorenmariechen Ali-
na Gräff, Aktivensolist André 
Pascarella und Justice Schmied, 
die mit Jan Westendorf zusam-
men das Juniorentanzpaar bildet), 
dann folgte einmal der faszinie-
rende „Marionetten“-Schautanz 
der Aktivengarden, die mitreißen-
de „Grease“-Musical-Show der 
swingng-rocking „Flying Legs“ 
(darunter vier Ex-Prinzessinnen 
und einige Elferräte), Guggemu-
sik als Stimmungsgaranten  das 
Männerballett „Die Traumtänzer“ 
mit ihrem hübschen Schautanz 

mit, ganz vorn an der Bühne zahl-
reiche weibliche „Tontauben“ 
Power-Fans, mittendrin die be-
zaubernde Prinzessin „Tamara I. 
von Schauberts Land“ und eini-
ge CCW-„Kolleginnen“ auf dem 
närrischen Thron. Die ehemalige 
Meistertänzerin Tamara I. über-
raschte dann auch alle mit ihrer 
spontanen Mitwirkung bei den 

„Jim Knopf“ mit akrobatischen 
Einlagen (großes Kompliment 
an alle Trainerinnen) und zum 
Abschluss noch einmal die „Ton-
tauben“, die zwei Wochen zuvor 
auch zum zweiten Mal den Mu-
sensaal bei der Prunksitzung der 
„Fröhlich Pfalz“ zum Erbeben 
brachten und nun kochte auch das 
Franziskushaus und sang lautstark 

Stimmungsvolles Stelldichein der Lieblichkeiten
bei einem tollen Rosenmontagsball des CCW

„Marionetten“ und den „Traum-
tänzern“. Dafür gab es zurecht 
stürmischen Applaus für eine 
grandiose Lieblichkeit.

Präsident Rolf Remmele und der 
1.Vorsitzende Stefan Höß begrüß-
ten alle CCW-Ex-Lieblichkeiten 
von einst und jetzt auf der Bühne.
 
Von Christa I. von Dramatien 
(„Oberhexe“ Christa Krieger, Eh-
renvorsitzende der Freilichtbüh-
ne Mannheim), die vor mehr als 
50 Jahren, genauer gesagt in der 
Kampagne 1966/67 regierte bis 
zu Tamaras charmanter Vorgänge-
rin, der aktiven Tänzerin und an-
gehenden Polizistin „Samantha I. 
von Hössianna“ (Samantha Höß, 
hübsche Tochter des 1.Vorsitzen-
den und frischgebackenen Vize-
Präsident des SV Waldhof). Auch 
eine Gastprinzessin gab sich die 
Ehre und stattete dem CCW ei-
nen Besuch ab: Jessica I. Prin-
zessin der „Böhler Hängsching“ 
mit ihrem Papa.

Bild: Daug

Alle begaben sich gemeinsam 
zu einem sehr stimmungsvollen 
Empfang mit Speis und Trank und 
hübschen Erinnerungsfotos in den 
Partykeller, auch die anwesenden 
Mitgliede des CCW-Senats mit 
dem neuen engagierten Senats-
präsidenten und „Tontauben“-
Sänger Stefan Wolf an der Spitze 
(Nachfolger von Klaus Söhn-
chen) und mit dabei war auch Se-
natorin Andrea Safferling, SPD-
Stadträtin, in Begleitung zweier 
junger SPD-Hoffnungsträger für 
die anstehenden Kommunal-
wahlen aus dem Mannheimer 
Norden: Benjamin Hermann und 
Simon Schwerdtfeger, die wie 
alle närrischen Gäste viel Spaß an 
einem sehr schönen stimmungs-
vollen CCW-Rosenmontagsball 
hatten, bei dem Haus- und Hof-
musikus Markus März für die 
musikalische Begleitung und 
eine zumeist volle Tanzfläche 
sorgte. Beim CCW war`s widder 
arg schää!                           (Daug)
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Bilder: sgv

In guter Tradition besuchte die 
Maxigarde der Spargelstecher 
mit ihrer Prinzessin “Jana I. von 
der lehrenden Kunst“ den toll 
geschmückten und gut besuchten 
Saal der Max-Schwall-Halle. 
Sie bereicherte das vielseitige 
Programm mit ihrem sehr guten 
Gardetanz. Ein besonderer Ap-
plaus war klar und Edgar Geibert, 
der den ganzen Abend schwung-
voll durch’s Programm führte, 
bedankte sich bei der  Gruppe und 
ihrer Trainerin Tanja Preisendanz 
mit herzlichen Worten und mit 
viel Freude über das Wiederse-
hen. Kaum war das Motto der 
Käfertaler Prinzessin verklungen, 
kam bereits das Stadtprinzenpaar 
Daniela I. und Dirk II.   

Auch sie verkündeten jeweils ihr 
Motto und nach einem kurzen 
Austausch mussten sie bereits 
zur nächsten Veranstaltung. Im 
Saal aber ging es flott weiter. Ein 
Handwerker zeigt seine versteck-
ten Talente mit einem ungewöhn-
lichen „Musikinstrument“ und 
ließ dabei „die Mädels tanzen“. 
Eine lustige Idee! Tanzen wollten 
auch die MItglieder des Männer-
ballets, alles aktive Sänger, die 
dann mit viel Spaß und Freude 
als „dicke Mädchen“ das Tanz-
bein schwangen. 

Die Trainerin Annemarie Ulitzka 
hatte wieder ganze Arbeit ge-
leistet, genauso wie die „Regis-
seurin“ bei den Mädels Gerlinde 
Heck. Sie forderte auch beim 
anschließenden „La Bomba“ das 
Publikum auf sich zu beteiligen 
und so wurde dieser Tanz zu ei-
nem richtigen Gemeinschafts-
erlebnis. Es müssen genau die-
ses Begegnungen sein, dass sich 
in  diesem Verein, immer wieder 
Menschen  finden, die mit beson-
deren Meisterstücken für die sehr  
gute Unterhaltung sorgen. 

So traten auch die Käfertaler 
„Gee Bees“ in typischen Kos-
tümen auf und beim genaueren 
Hinsehen konnte man Alexander 

2x Fasching feiern, das ist die „Freundschaft“ !
Beide Veranstaltungen waren ein voller Erfolg

Hertlein mit seinen beiden Freun-
den Uwe Bernhard und Matthias 
Bloch erkennen, die eine richtige 
Show lieferten. Der Saal tobte 
und erst nach der Aussage von 
Alexander Hertlein auch in Zu-
kunft wieder dabei zu sein konn-
te das  Unterhaltungsduo „Zwoa 
Spitzbuam“ wieder die Bühne 
übernehmen. Von dort aus wur-
den während einer sehr schwung-
vollen Polonaise  aus den vielen 
wunderschön kostümierten Nar-
ren die originellsten Kostüme  
ausgewählt, die mit Sektpräsen-
ten belohnt wurden. Bis zur letz-
ten Minute spielte die Band, die 
Narren drehten ihre Runden und 
genossen diesen wunderschönen 
und wirklich lustigen Abend.      

Knapp eine Woche später, erlebten 
die Vereinsgäste beim sog. „Kap-
penabend“ weitere Höhepunkte. 
Vor vielen Jahren entwickelte sich 
dieses lustige Treffen aus der när-
rischen Singstunde und zeichnete 
sich durch ein  sehr persönlichen 
Programm aus. Es war wie eine Flut 
und die vielen unterschiedlichen 
Vorträge, zeigten wie viel Potenti-
al in den Mitgliedern steckt. Kein 
Thema  wurde ausgelassen, aber er-
leben musste man es „vor Ort“, da 
nicht nur das Gesprochene, sondern 
auch die Gestaltung  des Auftrittes 
die Lachmuskeln besonders reizten. 
Sehr überraschend war der erneute 
Besuch des Stadtprinzenpaares, das 
von den Narren im Saal erneut mit 
großer Begeisterung begrüßt wurde.

Edgar Geibert, der auch diesen 
Abend mit seinen tollen Sprüchen 
begleitete und Kurt Heck bedankten 
sich sehr herzlich bei allen „Künst-
lern“ und der Abend endete  mit 
lustiger Faschingsmusik und einem 
fröhlichen Ahoi bis zum nächsten 
Jahr!                                            (J.Schm)

Internationale Politik wird im-
mer verwirrender, unberechen-
barer und bedrohlicher; das 
derzeitige Gefüge gerät immer 
mehr ins Wanken, selbst auf 
Freunde ist nicht mehr grund-
sätzlich Verlass. Egoismus, Po-
pulismus, Herrschaftsgebaren, 
Fehleinschätzungen und vieles 
mehr weiten sich aus. Steuern 
wir einem neuen Wettrüsten 
entgegen? Brauchen wir eine eu-
ropäische Armee? Brexit, Han-
delsstreit, Notstand, Naher und 
Mittlerer Osten, Entwicklungs-
politik und viele andere Themen 

werden behandelt von einem 
fundierten Kenner der inter-
nationalen Politik.
Lothar Mark ist studierter Po-
litologe, Historiker und Geo-
graf, er war Studiendirektor, 
Bürgermeister in Mannheim, 
Bundestagsabgeordneter, La-
teinamerika-Beauftragter der 
SPD-Bundestagsfraktion, Mit-
glied im Haushaltsausschuss 
des Deutschen Bundestages und 
daselbst für das Auswärtige Amt 
zuständig.
Der Blick über unseren Teller-
rand ist zwingend notwendig, da 

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

auch wir in der Bundesrepublik 
von den jeweiligen Auswirkun-
gen zum Teil massiv betroffen 
sind.
Diskutieren Sie mit uns am 
27.03.2019 um 20:00 Uhr
Bürgerhaus Gartenstadt, Kirch-
waldstr. 17, 68305 Mannheim 
Durch den Vortags- und Diskussi-
onsabend führen die Kandidaten
zur Gemeinderatswahl: 
Benjamin Herrmann (Listen-
platz 19), Gilbert Blank (Listen-
platz  43), Dr. Stefan Fulst-Blei 
MdL (Listenplatz 47).          (SPD)                     

Verwirrende Zeiten - Die Welt in der Krise?
Diskussionsabend mit Lothar Mark MdB a. D

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen 
oder vermieten? 
Gerne sind wir Ihnen 
dabei behilfl ich.

Verkauf – Vermietung – Beratung
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.de

PANTÉ
IMMOBILIEN

www.pante-immobilien.de

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

Ihre Immobilienberaterin

Geimeinsam können wir 
viel erreichen!

www.buergerverein-gartenstadt.de
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Zahlt Ihre Versicherung auch Cashback?

Volksbank
Sandhofen eG

Anemonenweg 60 • 68305 Mannheim
Tel: 0621 - 74 41 17 • eMail: LRS.Lehr.Gaertner@web.de

Zum dritten Mal gastiert das Fi-
gurentheater Calimero mit seinem 
Theaterzelt auf dem Freigelände 
des Jugendhauses Waldpforte in 
Mannheim-Gartenstadt.

Nach dem großen Erfolg von 
„Yakari und kleiner Donner“ und 
„Yakari und großer Adler“ besitzt 
das Theater aus Waldenbuch als 
einziges deutsches Figurenthe-
ater nun auch die Lizenzrechte 
für die Märchenretter von Sim-
sala Grimm Yoyo und Doc Croc, 
mit der Geschichte „Die Bremer 
Stadtmusikanten“.
Auf die Zuschauer wartet ein auf-
wendig gestaltetes Theaterstück 
mit zwölf Figuren. Eine Theater-
produktion zum Staunen, Lachen 
und Mitmachen. In dem zau-
berhaften Märchenland Simsala 
Grimm erlebt man magische Mo-
mente und spannende Abenteuer 
mit den waghalsigen Freunden 

Yoyo und Doc Croc aus der Zei-
chentrickserie „Simsala Grimm“. 
Der fröhlich-freche Schelm Yoyo 
hat zusammen mit dem Univer-
salgelehrten und Bücherwurm 
Doc Croc schon so manches 
Abenteuer bestanden.
Zum 200. Jubiläum der Veröf-
fentlichung von Grimms Märchen 
sowie zum 20-jährigen Beste-
hen der Fernsehserie „Simsala 
Grimm“ spielt das Figurentheater 
Calimero exklusiv „Die Bremer 
Stadtmusikanten“. Die Deutsch-
landpremiere ist am 18. März im 
Theaterzelt auf dem Freigelände 
des Jugendhauses Waldpforte, 
Waldpforte 67.
Die Vorstellungen finden vom 18. 
bis 28. März täglich um 16 Uhr 
sowie sonntags und am Oster-
montag um 11 Uhr und 15 Uhr, 
statt. Der Eintritt kostet für 
Kinder zehn Euro und für Er-
wachsene elf Euro.                (red)

Figurentheater Calimero
spielt Bremer Stadtmusikanten

Kontakt: 
Rebecca Kögel

Tel.: 0174 9516302 
Mail:rebeccakoegel@gmx.de 

Wir planen eine Familie 
und den Kauf eines EFH 
in der Gartenstadt od. 

Käfertal/Nord
 

bis 400000.- bzw. 250000.- 
bei Erbpacht.

Am Sonntag, den 03.03.2019 um 
10:00 Uhr, war die Schlosskirche 
der Alt-Katholiken in Mannheim 
bis in die letzte Bank gefüllt. Vie-
le Narren in bunten Kostümen 
waren da, die es später zum 67. 
Fastnachtsumzug Mannheim und 
Ludwigshafen ziehen sollte.

Der Gospelchor Power People 
brachte 15 min vor Gottesdienst-
beginn die Besucher mit Liedern 
wie Clap your Hands, Latino 
Hallelujah, aus Hair: Good Mor-
ning Starshine und Let the Sun-
shine in, usw. in Schwung und 
Stimmung. Der Gospelchor und 
der Musikzug der Neckarauer 
Pilwe begleiteten musikalisch 
den Fastnachtsgottesdienst. Der 
Musikzug der Neckarauer Pilwe 

auf pfälzisch ausgeführt wurde. 
Vor der Predigt wurden rote Nasen 
verteilt, diese wurden gerne ange-
nommen und gaben ein wunder-
bares, fastnachliches Bild. Hinter 
diesen roten Nasen verbarg sich 
so mancher „hochkarätig“ ausge-
zeichneter Fastnachter. 

Pfarrerin Sabine Clasani hatte Ihre 
Predigt der fastnachtlichen Traditi-
on entsprechend in Reimform ver-
fasst. Ob nun gereimt oder nicht 
"dem Balken im eigenen Auge" 
sollte man auch oder gerade in die-
sen närrischen Tagen immer seine 
Aufmerksamkeit schenken. Zwi-
schendurch schmetterte der Gos-
pelchor mit Hinblick auf die dies-
jährige Chorfahrt nach Holland 
„Tulpen aus Amsterdam“ mit Ihrer 
Solistin Romy Bauer. Die ganze 
Narrenschar stimmte schunkeln 
mit ein. In der Zwischenzeit ver-
teilte unsere KV Vorsitzende Sonja 

schmetterte einen Einzugsmarsch, 
der das ehrwürdige Gebäude er-
beben ließ. 
Gefolgt vom Mannheimer Tra-
ditionscorps, der Schlossgarde 
der Stadt Mannheim, in Ihren 
schmucken französischen Uni-
formen, zogen die Narren u.a. 
die Karlsterner Hexenzunft in die 
Schlosskirche ein. 
Nachdem ein ordentliches Spalier 
aufgestellt war, durfte die Pfarre-
rin Sabine Clasani, Chorpfarrer 
Alexander Wischniewski, Dia-
kon Günther Barth und Minist-
ranten den Gang zum feierlichen 
Einzug abschreiten.
Nach den gebräuchlichen Be-
grüßungsworten lauschte das Au-
ditorium der Lesung, die ganz 
einmalig von Lothar Winterle 

„Eine Kirche voller Narren“
Der besondere Gottesdienst

Barth Tulpen an alle Närrinnen. 
Die Alt-Katholiken luden dann 
jeden, der diese Einladung an-
nehmen mochte, zum Abend-
mahl ein. Eine sehr versöhnliche 
Geste. Zum Ende des närrischen 
Gottesdienstes zeigte der Orga-
nist, was er aus der Orgel alles 
hervorbringen kann, bis dann 
der Musikzug der Pilwe zum 

Ausmarsch aufspielte. Musik- 
und Priesterschar durften zum 
Abschluss durch das Spalier des 
Mannheimer Traditionscorps aus-
ziehen. Das Cateringteam der 
Alt-Katholiken verwöhnte die 
Narren mit Brötchen und Geträn-
ken, sodass alle gestärkt sich zum 
Umzug vor dem Schloss aufstel-
len konnten. Die Meinung von 
drei Besuchern: ein Mitglied der 
Karlsterner Hexenzunft – Klasse, 
ich habe schon einige Fastnachts-
gottesdienste besucht, aber so 
was muss ins Fernsehen.Ein wei-
teres Gastehepaar beim fröhlichen 
Kirchenkaffe “der Spagat zwischen 
Fasching  - lustig und besinnlich 
christlich ist voll gelungen. 
Ein weiteres türkisches muslimi-
sches Ehepaar meinte zur närri-
schen  geschmückten Kirche „lasst 
uns doch mit unseren Traditionen 
näher zusammen rücken, denn wir 
wollen doch alle das Gleiche“.

Eine wunderbare Alt-Katholische 
närrische Tradition in Mannheim. 
Wir laden schon heute zum nächs-
ten Fastnachtssonntag 2020 ein!
(Sonja Lennerts, MTC und Rüdiger 
Schelkes)

Bilder: Sonja Barth, Elke Mandler, Eric Photo Service Kraichgau
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Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

Ganz nah am wirklichen Leben
Wolfram Plank von `Soziale Dienste´ gründet Recyclingkaufhäuser in Heidelberg und Edingen
Was Wolfram Plank seit fast 3 Jah-
ren erschaffen hat ist fast einzigar-
tig. Zum einen ist es Ziel, durch 
Wiederverwertung noch guter und 
brauchbarer Gegenstände unnützen 
Müll zu vermeiden, zum anderen ist 
es dadurch möglich, sich für wenige 
Euro eine komplette Wohnung ein-
zurichten. „Schon für 500 bis 600 
Euro ist manche Wohnung komplett 
eingerichtet“, so Plank. Die Waren 
der Recyclingkaufhäuser in Hei-
delberg – Bahnstadt am Czernyring 
und Edingen stammen aus Haus-
haltsauflösungen und Spenden von 
Bürgern, welche diese nicht mehr 
benötigen oder übrig haben. 
 
Die Recyclingkaufhäuser bieten fast 
alles, von Möbeln für Küche, Wohn- 
und Esszimmer, Schlafzimmer, 
Balkon- und Terrasse bis hin zu 
Hausrat, Geschirr, Töpfe, Lam-
pen, Elektrogeräte und Elektronik 
in allen Variationen, Kleidung, 
Spielsachen, Fahrräder, Werkzeug 
und so vieles mehr. Einkaufen 
kann hier jedermann. Was auffällt, 
die Waren sind nicht ausgezeichnet.  
Die Preise sind individuell und 
entwickeln sich im Gespräch. 
Sozial schwache Menschen oder 
Studenten etc. erhalten vieles zu 
einem niedrigeren Preis als besser 

Verdienende. Wenn es ganz drin-
gend ist und gerade möglich, 
wird der schwer Bedürftige auch 
mal kostenlos ausgestattet. 

`Soziale Dienste´ auch als sozialer 
Arbeitgeber. 
„Jeder kann ein Stück weit helfen, 
seinen Beitrag zur Allgemein-
heit leisten“, so Wolfram Plank. 
Nicht nur mit den Recyclingkauf-
häusern, auch als Arbeitgeber 
leistet er seinen Beitrag. 

Seine Angestellten sind unter 
anderem Langzeitarbeitslose, 
die sich hier eine neue Zukunft 
aufbauen können, eine neue Per-
spektive haben. Jeder kann seinen 
Beitrag leisten, kann helfen indem 
man brauchbare Möbel und ande-
re, noch gut erhaltene Gegenstän-
de zum Recyclingkaufhaus bringt. 
Ist das Bringen nicht möglich, 
werden die Sachen auch gerne 
abgeholt.

`Soziale Dienste´ kooperiert mit 
Foodsharing
Seit 2017 bringt der Verein Food-
sharing jeden Dienstag und Frei-
tag Kisten mit frischem Obst und 
Gemüse in die Kaufhäuser. Jeder 
Kunde darf sich angemessen, nach 
Bedarf, bedienen.                    (rbw)

Fotos: W.Plank

Was ist der Soziale Zaun?
An 5 Standorten im Mannheimer 
Stadtgebiet werden gut sichtbar 
Bauzäune aufgestellt, an denen 
in Plastiktüten verpackte Sach-
spenden angebracht werden 
können. Die Plastiktüten werden 
mind. 2-mal täglich eingesam-
melt und am Ende der Spenden-
aktion gesammelt an Freezone 
übergeben.

Wo stehen die Sozialen Zäune?
- Otto-Bauder-Haus der Arbei-
terwohlfahrt Mannheim, Heils-
berger Str. 34 in 68307 Mann-
heim-Schönau

Was kann an den Spenden-
zaun angebracht werden?
Gesammelt werden an Sach-
spenden Bedarfsmittel des täg-
lichen Lebens, vornehmlich 
unbenutzte Hygieneartikel.Le-
bensmittel- oder Kleiderspenden 
bitten wir nicht anzubringen.
 
Wie lange läuft die Spenden-
aktion?
Gesammelt wird von Mon-
tag, 06.05.2018 bis Freitag, 
17.05.2019. In diesen 2 Wochen 
stehen die Spendenzäune an den 
o.g. 5 Standorten.                    
                                                (AWO)

- Fritz-Esser-Haus der Arbeiter-
wohlfahrt Mannheim, Weimarer 
Str. 30 in 68309 Mannheim-Vo-
gelstang
- Geschäftsstelle der Arbeiter-
wohlfahrt Mannheim, Murgstraße 
3 in 68167 Mannheim-Neckarstadt
- Stadtteilservice Mitte des Ge-
meinschaftswerks Arbeit und Um-
welt e.V., H7, 08 in 68159 Mann-
heim-Innenstadt
- Stadtteilservice Nord des Gemein-
schaftswerks Arbeit und Umwelt
e.V., Schulungszentrum, Speckweg 
6 in 68305 Mannheim-Waldhof
(Franziskushaus, Eingang über 
den Hof)

AKTION "SOZIALER ZAUN"
Aktion der AWO Mannheim zu Gunsten von Freezone geben

AnzeigeAnzeige

Speckweg 17 • 68305 Mannheim • Tel. 30 86 61 00
Geöffnet Di. bis So. 11.30 bis 20.30 Uhr  

(warme Küche 12 bis 19 Uhr) 
www.landolin.de

   Günstiger Mittagstisch, 
Espresso inklusive

  Samstags ist Burger-Tag

    Abends öffnen wir gerne für Ihre private Feier

    Barrierefrei

    Inklusionsbetrieb: Menschen mit und ohne 
Behinderungen arbeiten zusammen

An Ostern bieten  

wir ein festliches 

Drei-Gänge- 

Menü an

Anzeigen im 
Gartenstadt Journal

Tel.: 0621/72739490
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Kirchliche Termine
 
  Gottesdienste 
in der Gnadenkirche

Sonntag, 31. März, 18 Uhr: 
musikalischer Abendgottes-
dienst

Sonntag, 7. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst

Sonntag, 14. April (Palmsonn-
tag), 10 Uhr: Jahresgottesdienst 
der Konfirmanden

Donnerstag, 18. April (Grün-
donnerstag), 19 Uhr: Gottes-
dienst mit Tischabendmahl

Freitag, 19. April (Karfreitag), 
10 Uhr: Gottesdienst

Sonntag, 21. April (Osterson-
ntag), 6 Uhr: Osternachtsfeier 
mit Abendmahl, anschließend 
Brunch im Gemeindehaus

Montag, 22. April (Oster-
montag), 10 Uhr: Familien-
gottesdienst, anschließend 
Ostereiersuche

Alle Kinder ab dem Grund-
schulalter sind zum nächsten 
Angebot „kreuz und quer“ am 
Samstag, 23. März, ins Gemein-
dehaus der Gnadenkirche einge-
laden. Von 10 bis 13.30 Uhr geht 
es ums Thema Gerechtigkeit 
und darum, was der Prophet 
Amos damit zu tun hat. 

Kinderkirchen-Aktion „kreuz & quer“

Gottesdienste   
Sa. 30.03.219, 18:00 Uhr,
Wortgottesdienst – Thema
„Angst und Auferstehung“

Alt-Katholischer Frauenverein
Di. 28.03.2019, 14:00 Uhr, Tref-
fen im Gemeindesaal der EK

Gottesdienste und weitere Aktionen der Alt-Katholischen 
Gemeinde MA-Gartenstadt/Waldhof in der Erlöserkirche
(blaue Kirche) Gartenstadt, Waldstr, 117

Tanz in den Mai mit Querbaet 
in der Erlöserkirche
Di. 30.04.2019, 20:00 Uhr

Gemeinsam mit der kathilischen
Gemeinde St. Elisabeth lädt 
die Gnadengemeinde in der 
Passionszeit zu Fastenandachten 
ein. 
Zwei Termine sind noch ge-
plant: Mittwoch 27. März, 19 
Uhr in der Elisabethkirche und 
Mittwoch, 3. April, 19 Uhr in 
der Gnadenkirche.          
                              (Gnadenkirche)       

Ökumenische 
Fastenandachten

Bild: JKoch

Am Sonntag, 14 April um 11 Uhr 
„Der Freiheit auf der Spur“ 
Für Motorradfahrer und Freiheits-
liebende
Für das neue Format „Gottes-
dienst ANDERS“ ist das Thema 
schon Programm: 
„Der Freiheit auf der Spur“. 
Neue Wege entdecken, wie Got-
tesdienst ANDERS sein kann: 
Mit Bandmusik, einfachem Ab-
lauf und lebensnahem Impuls. 
Der Freiheit auf der Spur – ein 
Gottesdienst für Motorradfahrer 
und Freiheitsliebende. 
Zusammen das Leben feiern und 
mit persönlichem Segen in den 
Frühling starten! 
Für die jungen Freiheitssucher 
gibt es zeitgleich einen Kinder-
gottesdienst und im Anschluss 

für alle ein gemütliches Zusam-
mensein bei Kaffee und Brezeln. 
Mit Pfarrer Florian Binsch und 
Musik von der Band „Burnnessel“.

Auferstehungsgemeinde Mannheim
Gottesdienst ANDERS Spezial 

Ort: Auferstehungskirche, 
Abendröte 56, 68305 
MA-Gartenstadt
www.auferstehung-ma.de

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

Das nächste Gemeindefrüh-
stück der Gnadengemeinde fin-
det am Donnerstag, 28.03.2019 
statt. Beginn ist um 9 Uhr.  
                                 (Gnadenkirche)       

Gemeindefrühstück

Jochen Vogt, Organist der 
Gnadengemeinde, konnte für 
einen musikalischen Abend-
gottesdienst am Sonntag, 31. 
März, Musiker gewinnen, die 
das „Stabat Mater“ von G. B. 

Musikalischer Abendgottesdienst

Alle Tanzfreudigen laden die 
Gnadengemeinde und die katholi-
sche Gemeinde St. Elisabeth auch 
in diesem Jahr am Dienstag, 30. 
April, wieder zum Tanz in den 
Mai ein. 
Dieses Mal findet er wieder im Ge-
meindehaus von St. Elisabeth statt. 
Los geht es um 19.30 Uhr. Wie 
schon in den vergangenen Jahren 
spielt das Mannheimer Bloomaul 
Joachim Schäfer zum Tanz auf. 

Für Hunger und Durst werden Ge-
tränke und appetitliche Häppchen 
sowie eine Suppe angeboten. 

Karten zum Preis von sieben Euro 
(fünf Euro für Begünstigte) gibt 
es in den beiden Pfarrbüros, im 
Kiosk am Freyaplatz sowie dem 
Pressecafé Mahl. An der Abend-
kasse kosten die Karten für Kur-
zentschlossene acht Euro. 
                             (Gnadengemeinde)

Gnadengemeinde
Tanz in den Mai

Wenn Sie in den Jahren 1929, 
1939, 1949, 1959, 1969 oder 
1994 konfirmiert wurden, dann 
lädt die Gnadengemeinde Sie mit 
Ihren Angehörigen jetzt schon 
ganz herzlich ein zur Jubelkon-
firmation, die am Sonntag, den  
07. Juli, um 10 Uhr mit einem 
Festgottesdienst gefeiert wird. 
Beim anschließenden Empfang 
besteht Gelegenheit sich über 

das Damals und Heute auszutau-
schen sowie Kontakte aufzufri-
schen. 
Anmeldung im Pfarrbüro (Tele-
fon 0621/742202;  E-Mail: gna-
dengemeinde@ekma.de). Bitte 
sprechen Sie auch Ihre ehemali-
gen Mitkonfirmanden an, da es 
sehr schwierig ist, alle ehemali-
gen Konfirmanden zu erreichen.
                              (Gnadengemeinde)

Einladung zur Jubelkonfirmation
am 07. Juli 2019

Und am Samstag, 13. April, von 
10 bis 13.30 Uhr dreht sich alles 
um Ostern. Es wird erzählt, ge-
sungen und gebastelt.
Einen Imbiss gibt es natürlich 
auch wieder. Über einen Beitrag 
von zwei Euro pro Kind für Im-
biss und Material freuen wir uns. 
                                     (Gnadenkirche)       

hat geöffnet am Samstag, 20. 
April und von 15 bis 16.30 Uhr. 
Er befindet sich im Keller des 
Gemeindehauses, Karlsternstr. 3
                                   (Gnadenkirche)                              

Büchermarkt

Pergolesis aufführen werden. 
Dorothea Mertens singt den 
Sopran, Thomas Nauwar-
tat-Schulze den Altus. 
Der Gottesdienst beginnt um 18 
Uhr.                        (Gnadenkirche)       

Am Dienstag, 9. April, um 19.30 
Uhr lädt der Theologische Salon 
unter dem Motto „Die Botschaft 
hör‘ ich wohl…“  wieder unter 
die Empore der Gnadenkirche 
ein. Im Hebräerbrief (Kap 11,1) 
heißt es: Es ist aber der Glaube 
eine feste Zuversicht dessen, was 
man hofft, und ein Nichtzweifeln 
an dem, was man nicht sieht. Wie 
aber soll oder kann der Mensch 
an etwas glauben oder jeman-
dem vertrauen, der/die/das nicht 

Theologischer Salon
zu sehen ist? Wie verhalten sich 
unsere Gottesbilder zur Wirklich-
keit Gottes? Hatte letztlich L. 
A. Feuerbach damit recht, als er 
schrieb: „Denn nicht Gott schuf 
den Menschen nach seinem Bil-
de, wie es in der Bibel steht, 
sondern der Mensch schuf (…) 
Gott nach seinem Bilde“ ? Nach 
einem Impulsreferat sind wie-
der Gespräche in Kleingruppen 
möglich. Für Snacks und Geträn-
ke ist gesorgt.         (Gnadenkirche)       
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Termine

Die
Wandergruppe

alle 14 Tage
immer Freitags.

 
Treffpunkt am Karlstern

Ansprechpartner: 
Gabriele Namet

Tel. 0621 - 75 50 57

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 
im Monat

 
ab 18:30 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roman Thelen

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Carla Braun

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im
Bürgergarten

Jeden Montag
und Freitag,

ab 13:30 Uhr,

im Bürgergarten,
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: Oswin Volz
Tel. 0176 - 27 511 600

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis April 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet
Ulrike Schmitt

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 09:30, 
Freitag 09:00, Samstag 09:00
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 
Kommen, Schauen, Mitmachen.
Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

20. März 2019
10. und 17. April 2019

8., 15. und 29 Mai 2019

      0175-7474487
carla.braun@web.de 

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:30 Uhr (18 Uhr)
im Bürgerhaus 
Gartenstadt Kirchwaldstr. 1

Kontakt: 
Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Nordic Walking 
mit den Freunden des Karlsterns!
Bewegung ist die ideale Vorbeu-
gung für viele gesundheitlichen 
Probleme. 

Dies gilt für jedes Alter. Nordic - 
Walking, das heißt dynamisches 
gehen mit 2 Stöcken, ist der be-
liebte und von Ärzten empfoh-
lene Ausgleichssport in frischer 
Luft und ideal um Fitness auf-
zubauen.

Seit 6 Jahren gibt es die Nordic 
Walking Gruppen der Freunde 
des Karlssterns. Unter fachlicher 
Anleitung trifft man sich ganz-
jährig um diesem Sport kostenlos 
und in geselliger Runde nachzu-
gehen.

An folgenden Terminen starten 
die Gruppen am Info Center 
am Karlstern:
Jeden Dienstag um 9.30 Uhr 

- Gruppe mit gesundheitlichen 
Problemen
- Gruppe zum Gewicht reduzieren 
- Gruppe Fortgeschrittene)

jeden Freitag um 9.00 Uhr: 
die Gruppe Fortgeschrittene

jeden Samstag um 9.00 Uhr: 
Berufstätige, Schüler und Studenten,
weitere Interessenten

 
 
 

 

Erleben Sie 

Frische und Qualität 
- gut für Ihre Gesundheit - 

jeden Freitag von 07.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

auf dem Freyaplatz 

 
Carry Carolus D. Hoogwout
Schnittblumen & Topfpflanzen 
 
 
Ingo Kimich 
Oliven, Peperoni, 
Ziegen- und Schafskäse u.a. 

 
Irmelin Reinmuth 
Putenspezialitäten 

 
Jürgen Brunn 
Eier, Molkereiprodukte, 
Teigwaren u.a. 

 
Jan Kimich 
Obst und Gemüse 

 
Ralf Ziesling 
Kartoffeln und Zwiebeln 

 

     Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Die richtige 
ALTERNATIVE:

Am 26.Mai
           wählen

Volker P. Kögel #40

Sprechstunde im Bürgerhaus Gartenstadt
Die Sprechstunde im April ist erst ab Donnerstag, 
den 25.4. 2019 wieder besetzt.                       (GM)

28.03.2019 Vortrag Landschaft 
des Jahres – Senegal, Referentin 
Doris Bansbach

April
11.04.2019  Programmgestaltung 

25.04.2019 Zum Kohlhof: 
Abfahrt: 10.16 Uhr OEG-Bahn-
hof Käfertal

Mai:
01.05. 2019 Wir treffen uns zum 
Maifeiertag am Marktplatz

Termine
Naturfreunde
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Regelmäßige Termine

Terminkalender

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbu-
ckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
19.00 Uhr, Schwimmen u. Wasser-
gymnastik, Hallenbad Waldhof 
Ost, Offenbacher 14
Dienstag
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und
Rollatorgymnastik, 
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16
Mittwoch
18 Uhr Tischtennis, 
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, (auch für Nichtteilnehmer 
am REHA-Sport) 
Donnerstag
9.00-10.00 Uhr Osteoporose
Sportclub 1910 Käfertal, 
Obere Riedstr. 90 

10.30-12.30 Uhr Boule 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nur für Mitglieder 
der BSG)

Freitag 
17.00 - 18.00 Uhr   
Schon - Gymnastik IV
18.00  - 19.00 Uhr   Bewegungs-
Rücken und Wirbelsäulen-
gymnastik 5, Turnhalle Friedrich 
Ebert Schule, Wiesbadener Str. 6
18.00 - 20.00 Uhr Koronarsport 
(Bewegungstherapie für Herz-
kranke)
18.00 - 19.00 Uhr 1&2 für 
Männer und Frauen
19.00 - 20.00 Uhr  3&4  Sporthalle,
Boehringer Dreieck (TV Waldhof) 
Boehringerstr.5
20.00 - 22.00 Uhr Faustball (auch 
für Nichtteilnehmer am RE-
HA-Sport) Sporthalle, Boehringer 
Dreieck (TV Waldhof)  

Termine BSG

Staubsaugerzentrale
68305 Mannheim-Waldhof

Speckweg 33
Tel. 0621- 43 76 28 14

Staubsaugerbeutel für alle Marken
Service für Vorwerk & 

Lux Staubsauger, Reparaturen, 
Fakir Hausgeräte

Die günstige Alternative
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr: 09-12:30 & 15-17:30 Uhr
Anlaufstelle für alle Staubsauger

F. Holubicenko - Staubsaugerzubehör

Kooperation Bürgerverein 
Gartenstadt und Naturfreunde
Mannheim

Treffpunkt: 
Am Karlstern (Rondell)
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr

Info: Jutta Hagen Tel: 30 40 51
jutta.hagen@naturfreunde-
mannheim.de 

Nordic Walking

Chorprobe 
SGV Freundschaft
Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald KV Mannheim e.V. 
Sonntag 31.03.2019 | 14:00-
17:00 Uhr - Bau Dein eigenes 
Insektenhotel! 
Leitung: Dr. Marco Ieronimo

Sonntag 14.04.2019 | 14:00-
17:00 Uhr - Feuermachen ohne 
Papier und Streichholz
Leitung: Dr. Marco Ieronimo

Sonntag 12.05.2018 | 12:00-
15:00 Uhr - Zurück zum Ur-
sprung- Wildnisküche am of-
fenen Feuer. Leitung: Dominik 
Gentner, Petra Habeck

Sonntag 02.06.2019 | 09:30-
12:30 Uhr - Schmuckstücke aus 
Kiefernrinde Leitung: Dominik 
Gentner, Carolin Gerlach

Sonntag 14.07.2019 | 14:00-
17:00 Uhr - „Der Wald ist voller 
Töne - Waldmusik“
Leitung: Christine Müller-Beblavy

Sonntag 22.09.2019 | 14:00-
17:00 Uhr - Der unsichtbare 
Wald 
Leitung: Dr. Marco Ieronimo

Samstag 26.10.2019 | 11:00-
15:00 Uhr - Vom Baum zum 
Vesperbrett. Leitung: Mirko Klein

Samstag 02.11.2019 | 17:00-
20:00 Uhr - Sternegucken & 
lecker Stockbrot
Leitung: Mirko Klein

Hinweise:
Die Teilnahme an unseren Fa-
milienveranstaltungen geschieht 
stets auf eigene Gefahr! Kinder 
können nur in Begleitung er-
wachsener Aufsichtspersonen 
teilnehmen. 
Wegen Funkenpflug am Feuer 
wird empfohlen alte Bekleidung 
aus Baumwolle oder Wolle zu 
tragen.

Sozialverband VdK:

 

       Im Mittelpunkt der Mensch.

 

 VdK Reisen mit dem Ortsverband Mannheim—Waldhof — Gartenstadt

02. bis 06. Juni 2019 - Mehrtagesfahrt Mecklenburgische Seenplatte - 
„Hotel Altstadt garni in Güstrow“ 
(p.P. im Doppelzimmer € 499,00 // EZ-Zuschlag € 95 einmalig incl. Vielfältigem Programm)  

29.06.19 Tagesfahrt  (Reisepreis 39,- Euro incl. extra Leistungen) 
Schiffshebewerk in Saint—Louis Arzviller / Saverne  

Ausführliche Informationen: 
VDK OV - Mannheim - Waldhof - Gartenstadt 
Tel. 0621 – 79943660  
e-mail: ov-mannheim-waldhof-gartenstadt(at)vdk.de 

Karten für bfv-Pokal – Halbfinale
Für das bfv-Pokal-Halbfinale, 
zwischen dem VfB Garten-
stadt und dem Karlsruher SC, 
am 27. März 2019, um 18:30 
Uhr, gibt es für die überdachte 
Haupttribüne nur noch einige 
Restkarten. Karten für  nicht 
überdachte Sitzplätze sowie 
Stehplatzkarten sind noch er-
hältlich.
Außerdem gibt es VIP-Karten,  die 
folgende Leistungen beinhalten:

- Reservierter Platz auf der 
überdachten Haupttribüne
- Essen und Getränke vor dem 
Spiel, in der Halbzeit und nach 
dem Spiel
- Teilnahme an der Pressekon-
ferenz nach dem Spiel

Die VIP-Tickets sind ab sofort 
erhältlich, bei Rainer Bissantz, 
Tel.-Nr.: 0171 7543560 
                           (VFB Gartenstadt) 

Am Di. den 30.4.2019 um 9.00 
Uhr beginnt wieder ein kosten-
loser Anfängerkurs für Walking 
am Info Center am Karlstern

4. und 5. Mai 2019 von 11.00 
Uhr  17.00 Uhr Ausstellung der 
Malgruppe des FdKs im Info 
Center Max Jaeger Haus am 
Karlstern

18. Mai 2019 ab 10.00 Uhr  
Bouleturnier am  Info Center 
am Karlstern

30. Mai 2019 ab 11.00 Uhr  
Hüttenfest am Vatertag am  Info 
Center am Karlstern
Zu diesen Terminen geht Ihnen 
noch eine gesonderte Einladung 
zu!
Ab Mai ist auch unsere neue 
Ausstellung in der alten Först-
erei jeden Sonntag ab 14.00 
Uhr geöffnet.                    (FdK)

FdK
Terminvorschau

Flohmarkt „Rund ums Kind“
Am Samstag, 30.03.2019 veran-
staltet der Kindergarten Abend-
röte in der Zeit von 10:00-12:00 
Uhr einen Flohmarkt „Rund ums 
Kind“. 
Der Flohmarkt findet im Ge-
meindesaal der Gnadenkirche 
in der Karlsternstraße in MA-
Gartenstadt statt. 

Für das leibliche Wohl der Be-
sucher ist gesorgt. Anmeldung 
unter Tel.: 0621/ 39183152
                                                (red)
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Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit laden wir Sie zur Jah-
reshauptversammlung 2019 am 
Samstag  23.3.2019 um 16.00 
Uhr im Jugendhaus Waldpforte, 
Waldpforte 67 ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedenken
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Ehrungen langjähriger Mitglieder
4. Berichte des Vorstandes

Leiter des Forstamtes:
"Die Auswirkungen des Klima-
wandels im Käfertaler Wald“
Vortrag mit Diskussion 
8.Verschiedenes
Anträge und Wahlvorschläge müs-
sen bis zum 8. März 2019 beim 1. 
Vorsitzenden Wolfgang Katzma-
rek eingereicht werden. Die vor-
geschlagene Datenschutzordnung 
ist beigefügt.                                (FdK)

a. Jahresbericht 1. Vors. 
(Wolfgang Katzmarek)
b. Kassenbericht Hauptkassier
(Bernd Pakebusch)
c. Stammtisch, Walking- und Mal-
gruppe ( Ludwig )
d. Revisoren
5. Aussprache zu den Berichten 
6. Anträge:  
a) Datenschutzordnung  
b) aus der Versammlung
7. Forstdirektor Sebastian Eick,

FdK Jahreshauptversammlung
Samstag 23.3.2019 um 16.00 Uhr im Jugendhaus Waldpforte

KAROSSERIEARBEITEN

REPARATUR 
ALLER 
FAHRZEUGE!

Hallesche Straße 30 | 68309 Mannheim
Tel. 0 621 70 10 81 | Fax 0 621 70 97 63
info@autolackiererei-mohr.de | www.autolackiererei-mohr.de

LACKIERARBEITEN OLDTIMER-RESTAURATION

Ab sofort NEU 

für Sie in unserem Haus

KFZ-Technik

Wir beraten Sie 

gerne unverbindlich!

Bilder: pixabay

Die Absicht, die Alfred-Delp-
Schule und die Waldschule zu-
sammen auf einem sogenannten 
Schulcampus zu vereinen findet 
keine Zustimmung. Sowohl die 
Alfred-Delp-Schule als auch die 
Waldschule sind über die Jahre 
hinweg in einen baulichen Zu-
stand geraten, der eine Sanierung 
nicht mehr zulässt. Auch sind die 
Anforderungen an die Schulen 
bezüglich der räumlichen Ausstat-
tungen in den letzten Jahren deut-
lich fortentwickelt worden und 
könnten in einer bloßen Sanierung 
der Schulhäuser keinen Raum 
mehr finden. 
Die Überlegungen in der Schul-
verwaltung, beide Schulen als 
Campus-Schulen auf dem Gelän-
de der Waldschule zu vereinen, 
stoßen auf immer weniger Gegen-
liebe bei Eltern, Schülerinnen und 
Schülern sowie den Lehrerinnen 
und Lehrern. 
Kirsten Mühlum, Rektorin der 
Alfred-Delp-Schule, hat im Ge-
spräch ihre großen Zweifel vorge-
tragen, die Grundschüler gemein-
sam mit den jungen Menschen 
der Real- und Werkrealschule in 
enger Nachbarschaft zu unter-
richten. Auch die Grundschulel-
tern wenden sich gegen derartige 
Überlegungen der Verwaltung. 

Jörg Schuchardt, Rektor der 
Waldschule, hat seine Bedenken 
ebenfalls formuliert. 
Für die Freien Wähler – Mann-
heimer Liste (FW-ML) ist klar, 
dass eine „zwanghafte“ Zusam-
menführung der beiden Schulen 
keinen Sinn macht. Die Erfahrun-
gen zeigen, dass es Grenzen des 
gemeinsamen Schulbetriebs in 
enger Nachbarschaft gibt. Sowohl 
die Alfred-Delp-Schule als auch 
die Waldschule bieten den Schü-
lerinnen und Schülern hervorra-
gende Voraussetzungen durch die 
Frei- und Sportflächen rund um 
die Schulhäuser. Diesen guten 
Standard will die FW-ML unbe-
dingt erhalten. Zu groß ist auch 

Sinnvolle Investitionen in gute Schulen
Alfred-Delp-Schule und Waldschule wollen eigenständige Neubauten

das Konfliktpotential, wenn Schüler-
innen und Schüler mit großem Alters-
sunterschied in der Masse auf ei-
nem Campus zusammengeführt 
werden. Die FW-ML hat daher im 
Gemeinderat beantragt, dass so-
wohl für die Alfred-Delp-Schule 
als auch für die Waldschule eige-
ne Schulgebäude zukünftig zur 
Verfügung stehen. Beantragt wur-
de der Neubau für beiden Schulen 
in der Gartenstadt. Die Argumente 
für den Schulcampus sind einzig 
wirtschaftlicher Natur. Doch hier 
geht es nicht um die Verschwen-
dung von Steuergeldern, sondern 
vielmehr um sinnvolle Investitio-
nen in gute Schulen für eine gute 
Ausbildung.                       (FW-ML)
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Die Stadtentwässerung informiert 
über Kanalbaumaßnahmen in 
der Gartenstadt, die für das erste 
Halbjahr beziehungsweise ab dem 
Sommer 2019 geplant sind.

In der Straße Eigene Scholle – im 
Abschnitt ab dem Speckweg ca. 
125 m nach Süden – wird seit Ja-
nuar der alte Kanal durch einen 
größeren Steinzeugkanal ersetzt. 
Die Bauarbeiten dauern voraus-
sichtlich bis April 2019.

sowie in der Straße Starke Hoff-
nung auf einer Kanallänge von  
ca.100 m im Bereich zwischen 
Korbangel und Frischer Mut.
Für die Durchführung der Kanal-
baumaßnahmen ist eine Vollsper-
rung der Straßen erforderlich, den 
Anwohnern wird aber weitestge-
hend eine Zufahrt zu ihren Grund-
stücken ermöglicht. Vor Beginn 
der jeweiligen Maßnahme werden 
die Anwohner per Handzettel in-
formiert.                                       (red)

Im Sylter Weg wird der Kanal 
komplett von der Waldstraße bis 
Flensburger Ring auf einer Länge 
von ca. 210 m erneuert. Die Bau-
arbeiten beginnen im April und 
dauern bis Juni 2019.

Zum Sommer 2019 plant die 
Stadtentwässerung zwei weitere 
Kanalerneuerungsmaßnahmen: In 
der Straße Korbangel im Abschnitt 
zwischen Starke Hoffnung und 
Neues Leben auf ca. 90 m Länge 

Kanalbaumaßnahmen in der Gartenstadt
Diese sind geplant ab dem Sommer 2019

Die SPD Gartenstadt hat dazu 
gemeinsam mit den Kandida-
ten für den Gemeinderat Ben-
jamin Herrmann, Gilbert Blank 
und Dr. Stefan Fulst-Blei, die 
Bürgerinnen und Bürger der 
Gartenstadt zu einem offenen 
Diskussionsforum eingeladen. 
Dr. Stefan Fulst-Blei MdL der 
kurzfristig absagen musste, da 
er die Krankheitsvertretung ei-
nes Kollegen seiner Fraktion 
bei einer Dienstreise überneh-
men musste, wurde von Stadtrat 
Joachim Horner vertreten.
Zusammen mit etwa 60 Bürge-
rinnen und Bürgern und zahlrei-
cher Elternvertreter der beiden 
Schulen, wurde in einer enga-

Wider eines gemeinsamen Schul-
campus erörtert. Der Konsens 
der Diskussionsteilnehmer war 

giert geführten Debatte der ge-
genwärtige marode Zustand der 
Klassenzimmer und das Für und 

Zukunft der Schulen in der Gartenstadt 
Die Alfred Delp Grundschule und die Waldschule sind schon seit Jahren in einem maroden 
Zustand. Wie soll es mit diesen Schulen weitergehen?

der Erhalt beider Standorte. Jetzt 
geht es zunächst darum, dass die 
Verwaltung in Zusammenarbeit 
mit den Schulleitungen Pläne 
erarbeitet. Ob es dann zukünftig 
ein gemeinsames Areal, der Er-
halt beider Standorte oder einen 
Ganztagesbetrieb geben wird, ist 
zum gegenwärtigen Zeitpunkt 

noch offen. Die SPD Gartenstadt 
wird auch in Zukunft die Bevöl-
kerung über die weiteren Ent-
wicklungen informieren.
Seit über 10 Jahren sehnen sich 
die Beteiligten eine Sanierung 
herbei. „Es wird nun Zeit, dass 
sich endlich etwas tut“, so ein 
Besucher.                       (AJEssen)

Bild: AJEssen

www.carfotec.de

· Folierungen
· KFZ - Sonnenschutzfolie
· CarWrapping - Schulungen
· Werbetechnik
· Lackschutzfolie

Heidelbergerstrasse 31
68519 Viernheim 
Tel.: 06204 - 70 55 130

Die frühlingshaften Temperaturen 
laden dazu ein, Garten und He-
cken herauszuputzen. Dabei an-
fallende Grünabfälle werden von 
der Abfallwirtschaft Mannheim 
bei der Grünabfallsammlung kos-
tenlos abgeholt. 
Vom 11. März bis zum 11. April 
2019 sammelt die Müllabfuhr die 
am Fahrbahnrand bereitgestellten 
Grünabfälle ein. 

schnitt mit Schnüren aus Naturma-
terialien. Insbesondere dorniges 
Material kann nur gut gebündelt 
mitgenommen werden.
3) Laub und andere Grünabfälle 
bitte in Jutesäcke füllen. Plastik-
tüten sind nicht kompostierbar. 
Jutesäcke gibt es kostenlos bei 
den beiden Recyclinghöfen, beim 
Kundencenter der Abfallwirt-
schaft Mannheim in der Käferta-

Die jeweiligen Termine für die 
einzelnen Stadtteile stehen im Ab-
fallkalender und sind online unter 
w w w. abfallwirtschaft-mannheim.de
abrufbar.

Was ist zu beachten?
1) Kürzen Sie bitte die Äste und 
Sträucher auf eine Länge von 
höchstens 1,50 Meter.
2) Bitte bündeln Sie den Grün-

Grünabfallsammlung in Mannheim
Vom 11. März bis 11. April 2019 sammelt die Müllabfuhr die am Fahrbahnrand bereitgestellten Grünabfälle ein

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

lerstraße 248 und bei zahlreichen 
Bürgerdiensten.
4) Platzieren Sie den Grünschnitt 
am Abholtag bis 6.30 Uhr am 
Fahrbahnrand.
5) Bitte beachten: Grünabfälle 
werden ausschließlich vom Grün-
abfallfahrzeug mitgenommen, 
nicht bei der Biotonnentour.
Wer die Grünabfallsammlung ver-
passt, hat die Möglichkeit beim 

Kompostplatz der ABG auf der 
Friesenheimer Insel auch größere 
Mengen abzugeben. Zusätzlich 
nehmen die Recyclinghöfe das 
ganze Jahr über kleine Mengen an.

Nähere Auskünfte zur Grünabfall-
sammlung gibt das Servicetelefon 
115.                                               (red)

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77
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Inspektionen und Reparaturen  
sowie Unfallinstandsetzung
Reifen- und Batteriedienst
TÜV-Vorbereitung und AU
Klimaservice

Die Zukunft des Hallenbads 
Waldhof-Ost und seine mögliche 
Standortverlegung an das Carl-
Benz-Bad ist weiterhin unge-
wiss. In einer Beschlussvorlage 
der Verwaltung sollte der Aus-
schuss für Umwelt und Technik 
im Februar einer neuen Wohnbe-
bauung nördlich des Carl-Benz-
Bad zustimmen. Die Vorlage Nr. 
47/2018 mit dem Titel Bebau-
ungsplan Nr. 58.41 „Südlicher 
Rottannenweg/ nördlich des 
Carl-Benz-Bades“ in Mannheim-
Waldhof wurde ohne Kommentar 
und ohne Begründung von der 
Tagesordnung des Ausschusses 
abgesetzt. 
Die Stadtverwaltung hat die 
Absicht, gemeinsam mit einer 
GBG am heutigen Standort des 
Viktor-Lenel-Heims eine Wohn-
bebauung mit Ein- und Mehrfa-
milienhäusern sowie den Neubau 
der soziotherapeutischen Ein-
richtung hochzuziehen. Lange 
Zeit war im Gespräch, für den 
notwendigen Neubau des Hallen-
bads Waldhof-Ost genau diesen 
Standort am Carl-Benz-Bad zu 
nutzen. Die Verwaltung selbst 
hatte in ihrer Vorlage nur am 

Freibades und über den Standort 
für den Neubau des Hallenbades 
sorgen. Der Bürgerverein Garten-
stadt wird die Vorgänge und 
Überlegungen der Verwaltung 
mit großer Aufmerksamkeit ver-
folgen. 

Das Carl-Benz-Bad war vor nicht 
allzu langer Zeit in Gefahr, zwecks 
Erschließung eines neuen Wohn-
gebietes geschlossen zu werden. 
Wir haben allen Grund, die weite-
ren Überlegungen der Verwaltung 
kritisch zu beobachten.           (GM)

Rande erwähnt, dass die vorlie-
gende Planung „dem künftigen 
Fortbestand des Carl-Benz-Bades 
als auch einer Weiterentwicklung 
Rechnung trägt“. Ob die geplante 
Wohnbebauung letztlich Proble-
me für das C.-Benz-Bad mit sich 
bringt, wird mit dem einfachen 
Hinweis auf gegebenenfalls be-
stehende Beschränkungen durch 
die Lärmemission abgetan.
Zurecht macht sich die Bevölke-
rung im Waldhof und der Garten-
stadt über den Fortbestand des 

Ohne Entscheidung vertagt
Zukunft des Hallenbads Waldhof-Ost weiterhin unklar

Bild: RW

Besuchen Sie uns auf:
www.buergerverein-gartenstadt.de

Im Rahmen des barrierefreien 
Umbaus der Bushaltestelle Neu-
eichwaldstraße wird die Fahr-
bahn im Langen Schlag ebenfalls 
grundhaft erneuert. Aufgrund 
des Alters und des inhomogenen 
Oberbaus wird die Fahrbahn zwi-
schen der Donarstraße und dem 
Staudenweg voll gesperrt und 
einschließlich der ungebundenen 
Tragschichten erneuert. 
Eine halbseitige Verkehrsführung 
ist aufgrund des notwendigen Si-
cherheitsabstandes nicht möglich.
Gemäß der Abstimmung mit der 
Verkehrsbehörde, der Polizei 
und der RNV soll der Bereich 

Waldpforte nach Gartenstadt 
einzufahren. Die Verkehrsteil-
nehmer, die südlich des Langen 
Schlags bleiben, sollen mög-
lichst über die Kassler Straße 
einfahren. Die Buslinie 53 wird 
ebenfalls umgeleitet und erhält 
in der Donarstraße eine Ersatz-
haltestelle. 

Die Vollsperrung soll ab 
25.03.2019 eingerichtet und 
etwa 6 Wochen beibehalten 
werden. Kleinere Arbeiten, im 
Bereich der Haltestellen werden 
eventuell schon vorgezogen.
                                      (Stadt Ma)

„Langer Schlag“ großräumig um-
fahren werden. Hierfür wird es 
Vorankündigungen auf der Wald-
straße geben, die den Verkehrs-
teilnehmer frühzeitig informieren 
den Langen Schlag zu umfahren.
Zudem wird für den Verkehr 
aus Westen kommend auf Höhe 
des Bauhaus Baumarktes in der 
Waldstraße ein Wegweiser sowie 
aus der Gegenrichtung kommend 
auf Höhe des Siebseewegs infor-
mieren.
Die Verkehrsteilnehmer mit Ziel, 
Käfertaler Wald und Gartenstadt, 
nördlich des Langen Schlags 
werden aufgefordert über die 

Barrierefreier Umbau der Haltestelle Neueichwaldstraße
Die Stadtverwaltung infomiert

Die Siedler- und Eigenheimergemeinschaft Einigkeit Mannheim-
Gartenstadt lädt herzlich zum Ostereiersuchen ein 
Ostersamstag, 20. April 2019 
am Karlstern um 15:00 Uhr - 
17:00 Uhr. Karten für die Veran-
staltung erhalten Sie bei Familie 
Vollbarth; Tel.: 74 31 18 (Anmel-

den bitte bis zum 15.04.2019). Die 
Ostertüten für Kinder und Enkel-
kinder der SEG-Mitglieder sind 
kostenlos. Für die Ostertüten von 
Gästekindern erheben wir einen 

Unkostenbeitrag in Höhe von 
7,00 €. Die Frauengruppe der SEG 
wird für das leibliche Wohl mit 
Kaffee und Kuchen. Grillwürsten 
und Kaltgetränke sorgen.       (RW)                                           
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Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Hainbuchenweg 21
68305 Mannheim

Tel: 0621 / 12 86 154
Fax: 0621 / 12 86 155

Mobil: 0178 / 85 91 877

Rollrasenverarbeitung
Heckenverjüngung

Entrümpelung

Gartengestaltung & -pflege
Arbeiten rund ums Haus

zuverlässige u. 
qualifi zierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420

Bereits zum vierten Mal laden 
die Gnadengemeinde und St. 
Elisabeth dazu ein, gemeinsam 
dem Wonnemonat Mai entge-
gen zu tanzen. Ab 19.30 Uhr 
kann am 30. April im Gemein-
dehaus von St. Eliabeth das 
Tanzbein geschwungen werden. 

7 € (5 € für Begünstigte) in den 
beiden Pfarrbüros, im Kiosk am 
Freyaplatz oder dem Pressecafe 
Mahl erworben werden. An der 
Abendkasse werden die Karten 
für Kurzentschlossene für 8€ zu 
haben sein. Wir freuen uns auf 
Sie!              ( C.Hemmerbach)

Wie schon in den vergangenen 
Jahren spielt das liebenswerte 
Mannheimer Bloomaul Joachim 
Schäfer zum Tanz auf. Gegen 
Hunger und Durst werden Ge-
tränke und appetitliche Häppchen 
sowie eine Suppe angeboten. 
Karten können zum Preis von 

Grüß Gott, Du schöner Maien…
Tanzend in den Wonnemonat! 

„Ein Wagen von der Linie 4 fährt 
ratternd durch die Stadt. So fährt 
der Wagen schnell dahin. Die 
Menschen in dem Wagen drin, 
die schaun gar grantig – niemand 
lacht.“
Doch nicht nur die Menschen 
im Wagen sondern vor allem die 
Anwohnerinnen und Anwohner 
der Hessischen Straße haben kei-
nen Grund zum Lachen, wenn ab 
und an und immer öfter die Wa-
gen der Straßenbahnlinie 4 rat-
ternd über die neue Gleisstrecke 
schnell dahinfahren.

Warum und weshalb manchen 
Wagen eher geräuscharm und 
andere mit Poltern und Rattern 
die Verbindung zwischen Gar-
tenstadt und Innenstadt aufrecht 
erhalten ist noch nicht wirklich 
offiziell bekannt. Es wird vermu-
tet, dass eine Unwucht auf den 
Rädern, sogenannte „Radreifen-
platten“ die Ursache für die Lär-
mentwicklung sind. 

Auch die Höhe der Geschwindig-
keit der Straßenbahnen ist nach 
Bewertung der Anwohnerschaft 
entscheidend für die Lärmkulisse 
in der Hessischen Straße. 

um die Lautstärke zu reduzieren. 
Nach eigenem Bekunden sind 
immer wieder Bahnfahrten mit 
gemäßigtem Tempo und geringer 
Geräuschentwicklung aber leider 
auch Fahrten mit erhöhtem Tem-
po und starker Geräuschentwick-
lung festzustellen. 

Die Anwohnerinnen und An-
wohner werden in den nächsten 
Tagen mit einer Unterschriften-
aktion ihre Forderung gegenüber 
der Stadtverwaltung bekräfti-
gen, dass Straßenbahnwagen mit 

Die Anwohner haben sich daher 
mit der Bitte um Unterstützung 
an die Freien Wähler – Mannhei-
mer Liste (FW-ML) gewandt, um 
diese Frage zu klären. Weshalb 
immer wieder Straßenbahnen mit 
heftiger Lärmentwicklung die 
Strecke entlangfahren, hat die 
Fraktion der FW-ML in einem 
Antrag an den Gemeinderat an-
gefragt. Nach Einschätzung der 
Betroffenen wäre eine Höchstge-
schwindigkeit von 30 km/h auf 
dem besagten Streckenabschnitt 
der Hessischen Straßen sinnvoll, 

Anwohner sind genervt
Ferdl Weiß hat es trefflich besungen

Bild: Pixabay

„Radreifenplatten“ auf diesem 
Streckenabschnitt nicht mehr 
zum Einsatz kommen sollen und 
eine Höchstgeschwindigkeit von 
30 km/h eingehalten werden soll.

Angesichts der Wohnbebauung 
und der Nähe zu den Gleisanla-
gen ist ein gewisser Geräusch-
pegel unabweislich. Dennoch 
fordern die Menschen vor Ort 
von der Verwaltung und der RNV 
alles zu unternehmen, dass der 
Lärm in einem erträglichen Rah-
men gehalten wird.          (FW-ML)

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim
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Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim
Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26Alarmanlagen

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad

www.buergerverein-gartenstadt.de
Sie finden uns auch bei Facebook!

Machen Sie mit 
und werden Sie 
Mitglied beim 
Bürgerverein
 Gartenstadt

Wissen

€ 14,95

€ 18,95

€ 10,95

€ 7,95

€ 5,95

€ 14,95

„Besser WISSEN“ das Original 
ist die ultimative Live-Talkshow 
mit Gästen in der Metropolregi-
on Rhein-Neckar. Seit Oktober 
2018 ist Tuncay Atacan im „Ma-
RuBa“ das Gasthaus, Feuden-
heimer Straße 2, am Neckarufer 
neben dem Klinikum, Gastgeber 
dieser monatlich stattfindenden 
Live-Talkshow, die den Veran-
staltungskalender der Metropol-
region enorm bereichert.

„Besser WISSEN“ das Original, 
bedeutet Gäste, die es einfach 
besser wissen! Sie sprechen im 
„MaRuBa“ über sportliche The-
men, die die Metropolregion 
bewegen – klar, seriös und kom-
petent. In seiner unnachahmli-
chen, lockeren aber sehr fach-
lichen Art, entlockt Moderator 
Gerhard Mertin seinen Gästen 
auf dem Podium, unter ande-
rem auch Dinge, die bisher in 
der Öffentlichkeit nicht bekannt 
waren. Die Live-Talkshow ist 
eingerahmt von Unterhaltungs-
elementen, für die sich der 
Mannheimer MundArt Künstler, 
Sänger und Entertainer Bernd 
Graßmann verantwortlich zeigt. 

Aufgezeichnet werden die Live-
Sendungen vom Filmteam von 
Metropoljournal /Metropol-
journalTV und produziert von 
Lothar Binder vom Metropol-
journal. In das rechte Licht und 
den guten Ton rückt Matthias 
Mumm von „M&M Soundn-
light“ die Live-Talkshow. Zu se-
hen ist die jeweils aktuelle Auf-
zeichnung wenige Tage später, 
auf den Homepages von www.
metropoljournal.com, www.
marubadasgasthaus.de und auf 
dem Videokanal YouTube unter 
„Besser WISSEN“, wo sie sich 
auch alle bisherigen aufgezeich-
neten Sendungen ansehen können.

INFO: Die nächste Live-Talk-
show im „MaRuBa“ das Gast-
haus findet am 26. März 2019, 
Beginn 19.45 Uhr, Einlass 19.00 
Uhr, statt. Die weiteren Termine 
sind am 23. April und 28. Mai. 
Der Eintritt ist frei!               (RK)

„Besser WISSEN“das Original 
die Live-Talkshow im „MaRuBa“ das Gasthaus
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